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das vorletzte Heimspiel der Zweitligasaison 
2024/2025 steht an, und ich glaube fest dar-
an, dass es nicht das vorletzte Heimspiel in der 
Zweitliga-Geschichte unseres Vereins sein wird. 
Dass auch unser Team diesen Glauben in sich 
trägt, hat es in den beiden letzten Partien bewie-
sen. Sowohl beim 1:1 gegen den SV Meppen als 
auch beim 3:2-Sieg in Mönchengladbach haben 
mich nicht nur die Ergebnisse erfreut. Mir hat 
auch imponiert, wie mutig unsere Spielerinnen 
agiert haben, wie verbissen sie gefi ghtet haben 
und wie gut sie in zahlreichen Situationen kom-
biniert haben. Alles zusammen lässt mich zu der 
Überzeugung kommen: Wir können das Fuß-
ball-Wunder schaff en und am Ende der Saison 
den Klassenerhalt feiern! Dafür benötigen wir im 
Duell mit dem SC Freiburg II die gleiche große 
Unterstützung von der Tribüne wie vor zwei Wo-
chen gegen Meppen.

Im Endspurt befi ndet sich nicht nur unser 
Zweitligateam, sondern auch unsere Kampagne 
„Schenk mir eine Zukunft “. Ziel der am 13. Febru-
ar gestarteten Crowdfunding-Aktion war es, bis 
zum 30. April mindestens 80.000 Euro an Spen-
den einzusammeln. Am 3. April hatten wir im 
Rahmen einer Pressekonferenz unsere Zuversicht 
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geäußert und unseren Teams die Zusage gegeben, 
dass der Spielbetrieb weitergeführt wird. Der von 
der Premium Food Group und Clemens Tönnies 
gestützte Optimismus war berechtigt, denn in-
zwischen wurde die Summe tatsächlich erreicht. 
Wesentlichen Anteil daran hat die Fußballschu-
le Grenzland, die in der vergangenen Woche ein 
viertägiges Trainingscamp für junge Nachwuchs-
spielerinnen in der Tönnies-Arena durchführte. 
Dank der großzügigen Unterstützung des Textil-
discounters KiK konnten 45 Mädchen kostenlos 
am Ostercamp teilnehmen, so dass 3.075 Euro auf 
unsere Spendenkonto eingezahlt wurden. Weitere 
private Einzahlungen machten dann das Über-
schreiten der Zielmarke perfekt. Wir sind jetzt 
gespannt, wieviel bis Ende des Monats zusam-
menkommt, denn jeder Euro dient dazu, den leis-
tungsorientierten Frauen- und Mädchenfußball 
zu gewährleisten. 

Allen, die unsere Aktion positiv begleitet und mit 
kleineren sowie großen Beträgen unterstützt ha-
ben, möchte ich an dieser Stelle abermals herzlich 
danken.  

Ihr Michael Horstkötter
Geschä� sführer FSV Gütersloh

Liebe Freund*innen des Frauenf ußbal ls,
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Datum Anstoss Heimverein Gastverein

So, 27.04.2025 11:00 FSV Gütersloh 2009 – SC Freiburg II

Sa, 26.04.2025 11:00 Hamburger SV – FC Ingolstadt 04

So, 27.04.2025 11:00 VfL Bochum 1848 – SV 67 Weinberg 

So, 27.04.2025 11:00 FC Bayern München II – SG 99 Andernach

So, 27.04.2025 13:00 1. FC Union Berlin – Borussia Mönchengladbach

So, 27.04.2025 14:00 Eintracht Frankfurt II – SC Sand

So, 27.04.2025 14:00 1. FC Nürnberg – SV Meppen 

DER FSV IN DER 2. FRAUEN-BUNDESLIGA

23. Spieltag // Die Begegnungen
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Stand: 24. April 2025 SP S U N TORE DIF. PKT.

1. ● 1. FC Nürnberg 22 17 2 3 54:20 +34 53

2. ● 1. FC Union Berlin 22 15 5 2 51:12 +39 50

3. ● Hamburger SV 22 12 7 3 43:14 +29 43

4. ● SV Meppen 22 11 5 6 38:25 +13 38

5. ▲ Eintracht Frankfurt II 22 11 4 7 24:18 +6 37

6. ▲ SC Sand 22 10 5 7 49:44 +5 35

7. ▼ VfL Bochum 1848 22 10 4 8 34:31 +3 34

8. ● Borussia Mönchengladbach 22 7 5 10 27:31 -4 26

9. ▲ FC Ingolstadt 04 22 7 4 11 32:40 -8 25

10. ▼ FC Bayern München II 22 5 7 10 26:36 -10 22

11. ● SV 67 Weinberg 22 5 4 13 17:47 -30 19

12. ● SG 99 Andernach 22 5 3 14 17:43 -26 18

13. ● FSV Gütersloh 2009 22 5 2 15 27:55 -28 17

14. ● SC Freiburg II 22 4 3 15 15:38 -23 15

Der Meister und Platz 2 und 3 steigen in die 
1. Bundesliga auf (II. Mannschaft en können
 jedoch nicht aufsteigen). Die Plätze 12 – 14 
steigen in die Regionalliga ab. 

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordiff erenz // PKT = 
Punkte.

DER FSV IN DER 2. FRAUEN-BUNDESLIGA

Die Tabelle vor dem 23. Spieltag
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„Wir können das 
Wunder schaffen“

FSV – SV MEPPEN  1:1
BOR. MÖNCHENGLADBACH – FSV  2:3

Erst ein Lebenszeichen, dann ein Ausrufezei-
chen: Der FSV Gütersloh hat sich im Kampf 

um den Klassenerhalt in der 2. Frauen-Bundesliga 
eff ektvoll zurückgemeldet. Erst beendete der Vor-
letzte die Serie von zehn Niederlagen in Folge mit 
einem Heim-1:1 gegen den Tabellenvierten SV 
Meppen. Und eine Woche später landete er beim 
Tabellenachten Borussia Mönchengladbach einen 
3:2-Sieg. Der Rückstand auf einen Nichtabstiegs-
platz verringerte sich damit auf zwei Punkte. In 
den vier „Endspielen“ gegen Freiburg II, Ingol-
stadt, Nürnberg und Berlin können die Güterslo-
herinnen das Wunder vom Verbleib in der zweit-
höchsten deutschen Spielklasse tatsächlich noch 
perfekt machen. „Wir können es schaff en“, blieb 
Cheft rainer Markus Graskamp, der das Team in 
Mönchengladbach zusammen mit Christopher 
Hankemeier coachte, unmittelbar nach Spielen-

Fortsetzung auf Seite 10

Siegerfoto nach dem 3:2-Erfolg des FSV bei Borussia Mönchengladbach.

de relativ sachlich. „Die Situation hat sich nicht 
großartig geändert, wir brauchen weitere Siege“, 
erklärte der Coach seine emotionale Zurückhal-
tung damit, dem Team nicht noch mehr Druck 
machen zu wollen. Immerhin hatte eine gewisse 
Leichtigkeit zu den beiden (Teil-)Erfolgen und 
den starken Leistungen beigetragen. 

ERSTMALS WIEDER IN FÜHRUNG 

Allen widrigen Umständen zum Trotz erkämpf-
te sich der FSV Gütersloh vor zwei Wochen den 
nicht unbedingt erwarteten Punkt gegen den 
Aufstiegskandidaten aus Meppen. „Kompliment 
für eine tadellose Leistung, wir haben alles auf 
dem Platz gelassen“, feierte Markus Graskamp 
seine Spielerinnen für den couragierten Auft ritt. 
Vor 250 lautstark anfeuernden Zuschauern über-
raschten die im 4-2-3-1 formierten Gastgeberin-
nen den Tabellenvierten mit ihrer Strategie, pha-
senweise hoch zu pressen. Jedenfalls kam das auf 
schnelle Außenstürmerinnen basierende Meppe-
ner Spiel in der ersten Halbzeit nicht wirklich zur 
Entfaltung, auch weil der FSV im zentralen Mit-
telfeld zweikampfstarke Präsenz zeigte. Melanie 
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Schuster stach hier an ihrem 28. Geburtstag mit 
einem enormen Laufradius und sicherem Ball-
besitz aus einem insgesamt überzeugenden Kol-
lektiv noch etwas heraus. Über ein 0:0 zur Pause 
hätte sich niemand beschwert, aber der FSV ging 
in der 43. Minute erstmals seit neun Spielen mal 
wieder mit 1:0 in Führung. Schuster brachte den 
Ball von der rechten Grundlinie aus mit Behaup-
tungswillen in den Torraum, wo Ronja Leubner 
mit einem Flachschuss erfolgreich war. 

Im zweiten Durchgang konnte der FSV das hohe 
Niveau der Arbeit gegen den Ball nicht mehr ganz 
halten, aber es blieb ein Duell auf Augenhöhe. 
Das 1:1 für die Gäste in der 61. Minute war nur 
schwer zu verhindern. Chiara Tappe versuchte 
zwar noch, einen Meppener Konter im Mittelfeld 
durch eine Grätsche gegen Selma Licina zu stö-
ren, doch die montenegrinische Nationalspielerin 
konnte den Ball zur halbrechts vorpreschenden 

Virag Nagy zu passen. Die ungarische National-
spielerin ließ Janne Krumme mit einem starken 
15-Meter-Schuss in den langen Winkel keine Ab-
wehrchance.

Wer nun befürchtet hatte, der FSV würde wie so 
oft  nach einem Gegentor in sich zusammenfal-
len, sah sich getäuscht. Das auf dem Platz immer 
wieder von Rechtsverteidigerin Nele Schmidt ge-
coachte und nach vorne gepeitschte Team kombi-
nierte sich mutig und mehrfach gekonnt ins letzte 
Angriff sdrittel und in die torgefährliche Zone. 
Die unermüdliche Linksverteidigerin Finja Kapp-
meier mit einem 18-Meter-Schuss (65.), Melanie 
Schuster mit einem leider zu hoch angesetzten 
16-Meter-Freistoß (76.), Ronja Leubner, die eine 
starke Flanke von Demi Pagel mit dem Kopf nur 
um Haaresbreite verpasste (85.), und Anna-Lena 
Meier mit einem am Winkel vorbei zischenden 
Versuch aus 12 Metern (90.+1) hatten Möglich-
keiten zum zweiten Treff er. Noch hochkaräti-
ger waren indes zwei Meppener Chancen in der 

Zurück in der Startelf des FSV: Ronja Leubner.

Fortsetzung von Seite 8 Fortsetzung auf Seite 12

90 Minuten laufstark gegen Meppen: Finja Kappmeier.
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Schlussphase. „Das wäre die Oberkeule gewesen“, 
atmete Markus Graskamp erleichtert auf, als die 
Szenen überstanden waren. „Heute seid ihr be-
lohnt worden“, schickte er seine Mädels endlich 
mal wieder mit einem positiven Ergebnis in die 
nächste Trainingswoche.

FSV gegen SV Meppen: Krumme – Schmidt, 
Tappe, Stojan, Kappmeier – Schuster, Bultmann 
(71. Tellenbröker) – Pagel, Leubner (87. Meier), 
Weber – Kılıç (71. Gärtner). Im Aufgebot: 
Kammermann, Zitzer, Rolle (Tw).

HOCHVERDIENTER
ZITTERSIEG 

Im Mönchengladbacher Grenzlandstadion muss-
te der FSV am Ende mächtig um den ersten „Drei-
er“ seit fünf Monaten zittern – doch der 3:2-Sieg 

war hochverdient. Und hätten unse-
re Spielerinnen nicht eine Vielzahl 
an klaren Torchancen ausgelassen, 
wäre ihnen die zittrige Schlussphase 
auch erspart geblieben. Die schwa-
che Schiedsrichterin Anke Hölscher 
(Ihlow/Ostfriesland), die Cheft rainer 
Markus Graskamp in der siebten der 
zuvor mit sechs Minuten angezeigten 
Nachspielzeit mit Gelbrot vom Platz 
stellte, ließ insgesamt neun Minuten 
nachspielen. 

Höchst umstritten war schon die Ent-
scheidung der 31-Jährigen, als sie in 
der 15. Minute mit Verzögerung auf 
Handelfmeter für Mönchengladbach 
entschied. Lilly Stojan hatte sich kurz 
vor dem Torraum in einen Schuss ge-
worfen und den Ball vermeintlich sau-
ber zur Ecke abgelenkt. Kiki Scholten, 

Fortsetzung von Seite 10

Fortsetzung auf Seite 14Torschützin in Mönchengladbach: Gizem Kılıç.

An ihrem Geburtstag mit einer Top-Leistung: Melanie Schuster.
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die Gladbacher Torjägerin, ließ sich die Chance 
nicht nehmen und brachte die Gastgeberinnen 
vor 303 Zuschauern mit 1:0 in Führung. Das klar 
dominierende Team stellten in der ersten Halbzeit 
aber die ganz und gar nicht wie ein Abstiegskan-
didat auft retenden Gäste. Getreu dem Motto von 
Markus Graskamp („Wir haben nichts zu verlie-
ren“) liefen sie den Gegner mutig an, sobald der 
sein Mittelfeldspiel starten wollte, und stürzten 
ihn immer wieder in Verlegenheit. Der 1:1-Aus-
gleich durch Ronja Leubner in der 34. Minute war 
bereits überfällig. Ausgangspunkt war ein feiner 
Linienball von Maren Tellenbröker auf dem rech-
ten Flügel zu Paula Weber. Die setzte sich gegen 
eine Verteidigerin durch, zog in den Strafraum 
und bediente Leubner, die mit links einnetzte. 
Neun Zeigerumdrehungen später brachte Gizem 
Kılıç den FSV mit 2:1 in Führung. Diesmal ging 
die Gefahr von einem herrlichen Diagonalball 
von Paula Weber auf den rechten Flügel zu Nele 
Schmidt aus. Deren Hereingabe prallte zunächst 
hoch in die Luft  ab, und Kılıç reagierte am bes-
ten, als sie den herunterfallenden Ball mit langem 

Bein über die Linie schob. Ei-
gentlich hätte unser Team mit 
einer noch höheren Führung in 
die Kabine gehen müssen, den 
noch vor dem Pausenpfi ff  boten 
sich Kılıç und vor allem Demi 
Pagel weitere Top-Chancen.

Der Chancenwucher setzte sich 
auch im zweiten Durchgang 
fort. Lea Bultmann schob den 
Ball nach einem schönen, von 
Gizem Kılıç und Ronja Leubner 
fi nalisierten Konter aus fünf 
Metern um Haaresbreite am 
Pfosten vorbei (54.). Und Demi 
Pagel scheiterte frei vor Luisa 
Palmen an der Gladbacher Tor-
hüterin (64.). Zunehmend ließ 

sich der FSV, der die Intensität des Pressings aus 
der ersten Halbzeit nicht  durchgehalten hätte, 
aber nach hinten drängen. Finja Kappmeier (67.) 
und Torhüterin Janne Krumme (76.) mussten die 
Führung verteidigen. Das Tor zum 3:1, erzielt in 
der 77. Minute von der fünf Minuten zuvor ein-
gewechselten Julia Gärtner, kam also wie gerufen. 
Die 24-jährige Leihgabe aus dem Regionalligaka-
der behielt bei einem Konter und dem Zuspiel der 
halbrechts freigepassten Ronja Leubner die Ner-
ven und erzielte bei ihrem zweiten Zweitligaspiel 
ihr erstes Tor.

Was danach passierte, kann man nur als Abwehr-
kampf pur bezeichnen. Er verschärft e sich, als 
Schiedsrichterin Hölscher in der 88. Minute nach 
einem Crash-Duell zwischen Janne Krumme und 
einer Gladbacherin ihre zuvor getroff ene Freis-
toßentscheidung pro Gütersloh revidierte und 
erneut auf den Elfmeterpunkt zeigte. Die 17-jäh-
rige Kiki Scholten, U19- Nationalspielerin für 
die Niederlande, hämmerte den Ball für Borus-
sia Mönchengladbach unhaltbar zum 2:3 in die 

volksbankinostwestfalen.de

Spaß und Erfolg entstehen nur 
gemeinsam. Wir machen uns 
stark für Ostwestfalen.

Das Team

ist der Star.

Fortsetzung auf Seite 14

Fortsetzung von Seite 10

In Mönchengladbach wieder über die volle Distanz im Einsatz: Maren Tellenbröker.
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Statistik der 
Saison 2024/2025

Spielerin Ein-
sätze

Start-
elf

Spiel-
minuten Tore Gelb Rot

Lilly Stojan 20 20 1.750 1 1 0

Finja Kappmeier 21 20 1.706 0 3 0

Melanie Schuster 19 19 1.689 1 1 0

Nele Schmidt 20 19 1.603 0 8 0

Maren Tellenbröker 19 16 1.443 0 1 0

Merle Hokamp 17 17 1.429 1 0 0

Sarah Rolle 13 13 1.170 0 0 0

Lea Bultmann 19 12 1.118 0 3 0

Celina Baum 15 14 1.062 1 3 1

Linda Preuß 19 10 1.051 0 2 0

Jacqueline Baumgärtel 13 11 1.009 9 1 0

Ronja Leubner 14 11 959 5 2 0

Janne Krumme 9 9 810 0 0 0

Paula Weber 9 9 758 0 0 0

Chiara Tappe 17 7 703 0 0 0

Marie Schröder 8 8 636 1 0 0

Pauline Berning 8 7 596 0 0 0

Gizem Kılıç 16 5 545 2 1 0

Demi Pagel 8 6 493 0 1 0

Katharina Rädeker 11 3 411 0 1 0

Lucy Wisniewski 14 4 388 2 1 0

Shpresa Aradini 2 2 167 1 0 0

Olivia Zitzer 6 1 124 0 0 0

Hanna Krohne 5 0 96 0 0 0

Charlotte Weinhold 2 1 66 0 0 0

Leandra Kammermann 1 0 45 0 0 0

Lea Bartling 4 0 40 0 0 0

Julia Gärtner 2 0 37 1 0 0

Anna-Lena Meier 2 0 13 0 0 0

Linna Hermsmeier 0 0 0 0 0 0

Leah Blome 0 0 0 0 0 0

Emma Bendix 0 0 0 0 0 0

Hannah Leßner 0 0 0 0 0 0

Stand: 24. April 2025

Fortsetzung von Seite 12

Maschen. Es folgte die überlange Nach-
spielzeit, in der die Gütersloherinnen 
durch Anna-Lena Meier und Paula Weber 
noch zwei dicke Konterchancen besaßen. 
Am Ende reichte es. Zum Jubelfoto hum-
pelten auf Krücken auch die verletzten 
Pauline Berning (Mittelfußbruch) und 
Melanie Schuster (Knie) auf den Platz. 
Der besondere Dank von Markus Gras-
kamp ging erneut an vier Spielerinnen der 
„Zweiten“: Julia Gärtner, Leandra Kam-
mermann, Oliver Zitzer und Anna-Lena 
Meier hatten sich wie schon gegen Mep-
pen zur Verfügung gestellt, um der vom 
Verletzungspech gebeutelten „Ersten“ zu 
helfen. 

FSV Gütersloh in Mönchengladbach: 
Krumme – Schmidt, Tappe, Stojan, 
Kappmeier – Pagel (84. Meier, 90.+4 
Wisniewski), Tellenbröker, Bultmann (84. 
Preuß), Kılıç (72. Gärtner) – Leubner, 
Weber. Im Aufgebot: Kammermann, 
Zitzer, Rolle (Tw).

Jubelt über ihr Tor zum 3:1: Julia Gärtner.
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DER KADER DES SC FREIBURG II
IN DER SAISON 2024/25:

Tor: Rebecca Adamczyk, Emma Götz, Lea 
Linsler / Abwehr: Michelle Blöchlinger, 
Mia-Lena Maas,Amy Rössler, Annalena 
Heck, Victoria Wunderlich, Belma Dzaferi,
Victoria Ezebinyuo, Juliane Hess, Yara
Volpert / Mittelfeld: Leonie Lorenz, Zoe 
Schick, Charlotte Schmit, Johanna Menge, 
Weena Simmen, Almas Traore, Mia 
Scholle / Angriff: Jule Bianchi, Nora 
Scherer, Nailatou Sadikou, Sina Heitz,  
Rebecca Rummel / Sportlicher Leiter 
André Malinowski, Teamchef Amin 
Jungkeit, Trainer Samer Khaleel und 
Lukas Hauer, Athletiktrainer Dominic 
Craciun, Torwarttrainer Daniel Braun, 
Physiotherapeut Daniel Chapman, 
Betreuer Michael Heckel /

EIN HERZLICHES WILLKOMMEN UNSEREM GAST

SC Freiburg II

Der SC Freiburg ist im deutschen Frauenfuß-
ball eine etablierte Größe. Seit 1998 spielt 

die erste Mannschaft mit zwei kurzen Unter-
brechungen in der Bundesliga. Rang drei in der 
Saison 2017/2018 und das zweimalige Erreichen 
des DFB-Pokalfinales 2019 (0:1 gegen den VfL 
Wolfsburg) und 2023 (1:4 gegen Wolfsburg) stel-
len bislang die Highlights der Vereinschronik dar. 
Aktuell belegt das noch bis zum Saisonende von 
Theresa Merk trainierte Team den ausgezeichne-
ten 5. Tabellenplatz.

Die Nachwuchsarbeit im Breisgau hinkte dieser 
Erfolgsgeschichte lange etwas hinterher. Die U20 
gehörte in der Saison 2017/2018 erstmals der 2. 
Bundesliga an, die damals in eine Nord- und Süd-
staffel unterteilt war. Mit Rang neun verpasste 
man allerdings die Qualifikation für das einglei-
sige Unterhaus und spielte fortan wieder in der 
(zweigeteilten) Regionalliga Süd. Nur ganz knapp 
gelang 2022 endlich der ersehnte Aufstieg in die 
2. Liga: Im Relegationsspiel der Staffelsieger ge-
gen den SV Weinberg setzte sich die „Zweite“ mit 
6:5 im Elfmeterschießen durch. Allerdings war 
das Vergnügen nur von kurzer Dauer, denn ein 
Jahr später stieg der SC Freiburg II als Tabellen-
zwölfter wieder in die Regionalliga Süd ab. Dort 
holte sich die Bundesligareserve in der Saison 
2023/2024 aber den Meistertitel und meldete sich 
damit erneut in Liga zwei an.

Gut möglich, dass die Fahrstuhlfahrt der 
Breisgauerinnen auch in dieser Spielzeit weiter-
geht, denn seit dem 8. Spieltag der laufenden Sai-
son belegt das Team erneut einen Abstiegsplatz. 
Aktuell rangiert Freiburg mit nur 15 Punkten 
aus 22 Spielen (4 Siege, 3 Unentschieden und 15 
Niederlagen) und einem Torverhältnis von 15:38 

sogar an der letzten Tabellenposition. Und das, 
obwohl mit dem Bundesligakader im Rücken ei-
gentlich großer personeller Spielraum besteht. 
So wurden in dieser Saison bereits insgesamt 31 
Spielerinnen eingesetzt, doch gebracht hat es we-
nig. Aufgegeben hat sich das Team von Trainer 
Amin Jungkeit (41) und Kapitänin Victoria Eze-
binyuo (23) aber noch nicht. Am vergangenen 
Wochenende gelang dem Schlusslicht im heimi-
schen Möslestadion ein fast schon sensationeller 
2:1-Sieg über den Spitzenreiter 1. FC Nürnberg 
– und das sogar nach einem 0:1-Rückstand. Nora 
Scherer (39.) und Weena Simmen (62.) drehten die 
Partie mit ihren Treffern. Der Rückstand auf ei-
nen Nichtabstiegsplatz verringerte sich damit auf 
nur noch vier Punkte. 

Das Persönliche ganz besonders. Das Besondere ganz persönlich.
103 Zimmer & Suiten I Fine Dining Restaurant Bellini I ParkRestaurant – Unsere Gute Stube I ParkBar 

Exklusive Private  Dining Salons I 8 Veranstaltungsräume für bis zu 200 Gäste
Cozy Entspannungsbereich I Panorama Gym

P a r k h o t e l  G ü t e r s l o h
K i r c h s t r .  2 7
3 3 3 3 0  G ü t e r s l o h

T  + 4 9  5 2 4 1  8 7 7  -  0
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Gerade dieser überraschende Sieg dürft e dem SC 
Freiburg II etwas Rückenwind geben. Weniger 
Hoff nung dagegen macht aus Freiburger Sicht der 
Blick in die Statistik, denn aus Gütersloher Sicht 
ist die Spielbilanz gegen den SC Freiburg II nahe-
zu perfekt. So gab es in den bisherigen drei Spielen 
drei Siege. In der Saison 2022/2023 gewann der 
FSV in Freiburg mit 6:1 und siegte in der Tön-
nies-Arena durch Tore von Anna Höfk er und 
Shpresa Aradini mit 2:1. Im Hinspiel der aktuel-
len Saison am 10. November 2024 triumphierten 
die Gütersloherinnen mit 3:0. Die drei Torschüt-
zinnen für den FSV – Melanie Schuster (13.), 

Jacqueline Baumgärtel (45.) und Merle Hokamp 
(65.) – werden im Rückspiel aber nicht dabei sein. 
Gleiches gilt für die Ex-Gütersloherin Noreen 
Günnewig, die den SC Freiburg nach acht Einsät-
zen für die „Zweite“ im Winter verließ und in die 
Schweiz zum FC Zürich wechselte. Vielleicht aber 
ist genau diese desolate Bilanz Ansporn für die 
Frauen um Teamchef Amin Jungkeit, es in dieser 
Partie besser zu machen und mit einer guten Leis-
tung vielleicht sogar die Punkte aus Ostwestfalen 
mitzunehmen, denn nur mit einem Dreier gegen 
den FSV könnte man sich außerdem die allerletz-
te Chance auf den Klassenerhalt erhalten.

Fortsetzung von Seite 18
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Im letzten Heimspiel gegen den SV Meppen er-
wies sich Klaus-Peter Reinert als Glücksbringer 

für den FSV Gü-
tersloh. Der neue 
Förderer, der über 
seine Klaus-Peter 
Reinert Stift ung 
mit einer Gesamt-
zusage von 100.000 
Euro wesentlich 
zur fi nanziellen 
Rettung des Ver-
eins beiträgt, war 
gemeinsam mit 
seiner Lebens-
gefährtin Marie 
Hilpert erstmals bei einem FSV-Spiel in der Tön-
nies-Arena dabei. Vor dem Anpfi ff  entrollten 

Spielerinnen unserer Nachwuchsteams sowie der 
Regionalligafrauen unter großem Applaus des 

Publikums ein vier 
Meter breites Dan-
keschön-Banner. 
S t ad ionspre cher 
Yannick Tigges 
würdigte die Un-
terstützung durch 
die Stift ung mit 
lobenden Worten. 
Reinert zeigte sich 
sowohl angetan von 
der mit einem 1:1 
belohnten Leistung 
des Teams als auch 

von der Spieltagsorganisation sowie der Stim-
mung in der Arena.

Ein Dankeschön an Klaus-Peter Reinert 
und die Stiftung

FSV-AKTION BEIM HEIMSPIEL IN DER TÖNNIES-ARENA
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DAS PERSPEKTIVTEAM DES FSV IN DER REGIONALLIGA WEST

Datum Anstoss Heimverein Gastverein

So, 27.04.2025 15:30 Uhr TSV Alemannia Aachen – FSV Gütersloh 2009 II

Sa, 26.04.2025 18:00 Uhr VfR SW Warbeyen 1945 – 1. FFC Recklinghausen

So, 27.04.2025 12:00 Uhr Borussia Mönchengladbach II – DJK Südwest Köln

So, 27.04.2025 13:00 Uhr SC Fortuna Köln – DJK Wacker Mecklenbeck

So, 27.04.2025 13:00 Uhr DSC Arminia Bielefeld – 1. FC Köln U20

So, 27.04.2025 13:45 Uhr SGS Essen U21 – Bayer 04 Leverkusen U23

So, 27.04.2025 15:30 Uhr Vorwärts Spoho Köln – SSV Rhade

23. Spieltag // Die Begegnungen
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STAND: 24. APRIL SP S U N TORE DIF PKT

1. ● VfR SW Warbeyen 1945 22 20 0 2 81:15 +66 60

2. ● SC Fortuna Köln 22 14 5 3 48:23 +25 47

3. ● DSC Arminia Bielefeld 22 13 4 5 46:23 +23 43

4. ● Borussia Mönchengladbach II 22 11 6 5 38:22 +6 39

5. ● DJK Wacker Mecklenbeck 22 11 3 8 35:25 +10 36

6. ● SGS Essen U21 22 9 5 8 42:28 +14 32

7. ▲ 1. FC Köln U20 22 9 3 10 56:37 +19 30

8. ▼ FSV Gütersloh 2009 II 22 9 3 10 36:47 -11 30

9. ● Bayer 04 Leverkusen U23 22 7 4 11 33:42 -9 25

10. ▲ SSV Rhade 22 7 4 11 29:48 -19 25

11. ▼ 1. FFC Recklinghausen 22 7 3 12 26:48 -22 24

12. ● Vorwärts Spoho Köln 22 7 2 13 31:54 -23 23

13. ● TSV Alemannia Aachen 22 5 1 16 13:40 -27 16

14. ● DJK Südwest Köln 22 3 1 18 28:80 -52 10

Der Meister der Frauen-Regionalliga West steigt 
vorbehaltlich der Zulassung in die 2. Frau-
en-Bundesliga auf. Die Plätze 13 und 14 und ggf. 
der Platz 12 steigen in die Westfalenliga ab.

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordiff erenz // PKT = 
Punkte.

DAS PERSPEKTIVTEAM DES FSV IN DER REGIONALLIGA WEST

Die Tabelle vor dem 23. Spieltag
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Natürlich waren die Spielerinnen des FSV Gü-
tersloh II sehr enttäuscht über die 1:4-Nie-

derlage im Heimspiel gegen Arminia Bielefeld. 
Doch viel vorzuwerfen hat sich das Team, das in 
der Tabelle dadurch um einen Rang auf Platz acht 
zurückfi el, nicht. Angesichts der personellen Aus-
gangssituation machte unsere „Zweite“ im Derby 
gegen den neuen Tabellendritten sogar fast noch 
das Beste aus ihren Möglichkeiten. Mit Leandra 
Kammermann, Julia Gärtner, Anna-Lena Meier 

Schock vor der 
Halbzeitpause

FSV II – ARMINIA BIELEFELD  1:4

und Olivia Zitzer kamen näm-
lich vier Leistungsträgerinnen 
nicht zum Einsatz, weil sie di-
rekt anschließend im Zweitli-
gakader aushalfen. Damit waren 
die Optionen für Teammanager 
Matthias Kaiser, der den privat 
verhinderten Trainer Mark Oli-
ver Stricker an der Seitenlinie 
vertrat, ziemlich eingeschränkt.

44 Minuten lang legte der FSV in 
der Tönnies-Arena einen rich-
tig guten Auft ritt hin. Marlene 
Menzel hatte in der 6. Minu-
ten mit einem cleveren 30-Me-
ter-Schussfür die 1:0-Führung 
gesorgt. Die verteidigten die 
Gütersloherinnen geschickt und 
erarbeiteten sich sogar Chan-
cen auf den zweiten Treff er. Ein 
Doppelschlag der Arminia in 
der 45. Minute und in der ersten 
Minute der Nachspielzeit stellte 
den Spielverlauf dann aber auf 
den Kopf. Erst traf Anna Pau-
line Czekalla, dann Gritt Ben-

der – und unser geschocktes Team ging mit einem 
1:2-Rückstand in die Pausenkabine. Matthias 
Kaiser schafft  e es, die Spielerinnen wieder auf-
zurichten. Sie leisteten erfolgreichen Widerstand 
gegen die nun deutlich feldüberlegenen Bielefel-
derinnen. Mit zunehmender Spielzeit aber wur-
de es nur eine Frage der Zeit, wann Arminia den 
vorentscheidenden dritten Treff er erzielen würde. 
Das gelang Jocelyn Hampel in der 71. Minute, 
und in der 87. Minute staubte Pia Schmidt zum 
1:4-Endstand ab. 

FSV Gütersloh II: Blome – T. Rother, Schmücker, 
Bendix, Büttner (80. Walters) – Schön, Meynert 
– Bartling (80. Topal), Schmidt (67. Schobel), 
Koepke (67. Babic) – Menzel.

Brachte die „Zweite“ zunächst in Führung: Marlene Menzel.
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DIE U19 DES FSV IN DER WDFV U 19-JUNIORINNEN-LIGA

16. Spieltag // Tabelle
Datum Anstoss Heimverein Gastverein

Sa, 26.04.2025 12:00 Uhr SGS Essen – FSV Gütersloh 2009

STAND: 24. APRIL SP S U N TORE DIF PKT

1. ● Borussia Mönchengladbach 14 9 1 4 42:32 +10 28

2. ● SGS Essen 12 9 0 3 41:21 +20 27

3. ● 1. FC Köln 12 8 0 4 38:14 +24 24

4. ● Bayer 04 Leverkusen 12 5 2 5 26:22 +4 17

5. ● FSV Gütersloh 2009 12 5 2 5 24:26 -2 17

6. ● SG 99 Andernach 12 4 2 6 21:32 -11 14

7. ● DSC Arminia Bielefeld 12 3 1 8 19:31 -12 10

8. ● DJK TUSA 06 Düsseldorf 12 1 2 9 15:48 -33 5

In der Liga wird kein Absteiger oder Meister ermit-
telt. Die Mannschaft  vom SV Menden wurde vor 
der Saison zurückgezogen.

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordiff erenz // PKT = 
Punkte.



AUTOHAUS BRINKER GmbH
Haller Straße 79
33334 Gütersloh
T 05241 96010
www.autohaus-brinker.de

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

VOLLTREFFER! 

Was der FSV Gütersloh 2009 und das Autohaus Brinker gemeinsam haben? 

Wir sind immer für einen Volltreffer gut! Unser Autohaus-Team spielt bereits seit über 50 Jahren 
in einer eigenen Liga. Egal ob Privat- oder Businesskunde, Neu- oder Gebrauchtwagenangebot, 
Wartung oder Reparatur – wir sind die Nummer Eins für Ihren ŠKODA. Ihr Autohaus Brinker. 
Mehr unter: www.autohaus-brinker.de



Gemeinsam in
die Zukunft

starten!

Containertransporte Wesseler GmbH
Auf dem Platen 1-3 in 49362 Melle

www.wesseler.de / Tel. 05422 - 94560
38

Souverän ins 
Halbfi nale

POKAL: VFL BOCHUM – FSV U17  0:5

In überzeugender Manier hat die U17 des FSV 
Gütersloh den nächsten Schritt auf dem Weg 

zur Titelverteidigung im Wettbewerb um den 
B-Juniorinnen-Westfalenpokal absolviert. Das 
Team von Lukas Jäschke, Daniel Schiewe und 
Elina Büttner besiegte im Viertelfi nale den Regi-
onalligakonkurrenten VfL Bochum mit 5:0. Im 
Halbfi nale, das am 30. April um 18.30 Uhr in der 
Tönnies-Arena ausgespielt wird, trifft   der FSV 
auf den Ligarivalen FC Iserlohn 46/49. Das zweite 
Halbfi nale bestreiten die Regionalligisten Armi-
nia Bielefeld und Fortuna Freudenberg. Der Ge-
winner des Westfalenpokals ist direkt qualifi ziert 
für den DFB-Pokalwettbewerb 2025/2026. 

Auf dem Kunstrasenplatz am Vonovia-Ruhrsta-
dion in Bochum präsentierte sich der FSV Gü-
tersloh spielerisch deutlich verbessert gegenüber 
den beiden letzten Regionalligaspielen gegen 
Köln (1:2) und Bielefeld (3:3). „Die Mädels haben 
auch mal die einfachen Bälle gespielt und hatten 
eine gute Absicherung bei langen Schlägen des 
Gegners“, nannte Lukas Jäschke zwei Details. Da-
mit wurde der VfL Bochum im ersten Durchgang 
zur Chancenlosigkeit verurteilt. Auf der anderen 
Seite kombinierte sich der FSV zahlreiche gute 
Möglichkeiten heraus, von denen vier zu Toren 
genutzt wurden. Die Treff er erzielten Luljeta Dra-
gaj (14.), Sophie Haag (30.), Hannah Leßner (36.), 
Anna Stockmann (38.) und Lina Winter (58.). 

FSV Gütersloh U17: Hermsmeier – Haag (55. 
Ludwig), Rohden, Leßner – Koerdt – Ladage 
(48. Starke), Schindler, Stockmann, Mainka (48. 
Winter) – Dragaj (55. Latton), Wisniewski.

DIE U17 DES FSV IN DER B-JUNIORINNEN-REGIONALLIGA WEST

Datum Anstoss Heimverein Gastverein

Sa, 26.04.2025 14:00 Uhr FSV Gütersloh 2009 II – Bayer 04 Leverkusen

19. Spieltag // Tabelle

DIE TABELLE VOR DEM 19. SPIELTAG | STAND: 24. APRIL SP S U N TORE DIF PKT

1. ● Bayer 04 Leverkusen 18 14 3 1 58:17 +41 45
2. ● 1. FC Köln 18 14 2 2 82:17 +65 44
3. ● SGS Essen 18 14 1 3 88:17 +71 43
4. ● DSC Arminia Bielefeld 18 13 2 3 72:22 +50 41
5. ● FSV Gütersloh 2009 18 11 1 6 62:33 +29 34
6. ▲ SSV Rhade 19 11 1 7 52:30 +22 34
7. ▼ Borussia Mönchengladbach 18 11 1 6 48:26 +22 34
8. ● FC Iserlohn 46/49 18 8 1 9 24:31 -7 25
9. ● DJK Arminia Ibbenbüren 19 8 0 11 21:39 -18 24

10. ● VfL Bochum 1848 18 6 1 11 44:67 -23 19
11. ● SV Menden 19 6 0 13 19:48 -29 18
12. ● Fortuna Freudenberg 19 2 2 15 21:49 -28 8
13. ● MSV Duisburg SV 19 1 2 16 8:107 -99 5
14. ● ESV Olympia Köln 19 1 1 17 6:102 -96 4
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Pauline Pfeiffer 
trifft doppelt

ARM. BIELEFELD U16 – FSV U16  0:2

Nach fünf Siegen über Teams, die in der 
Tabelle der U17-Westfalenliga hinter 

dem FSV Gütersloh liegen, feierte unsere 
U16 erstmals in der Saison einen „Drei-
er“ gegen einen der Top-5-Klubs. Und das 
auch noch im Ostwestfalenderby, denn die 
Equipe von Trainer Steff en Willmann und 
„Co“ Andreas Weckheuer triumphierte 
beim DSC Arminia Bielefeld mit 2:0. Damit 
kletterte der FSV um einen Rang auf Platz 
sechs. Über die erste Halbzeit verlor Stef-
fen Willmann gar nicht viele Worte. „Es war ein 
Spiel auf Augenhöhe, das sich aber ohne Gelegen-
heiten für beide Teams weitgehend zwischen den 
Strafräumen abspielte.“ Eine Szene war allerdings 
doch erwähnenswert, denn in der 14. Minute 
zeigte Schiedsrichter Tim Grabowski nach ei-
nem Handspiel im Bielefelder Sechzehner auf den 
Punkt. Pauline Pfeiff er schnappte sich den Ball 

und versenkte ihn 
sicher zur Güterslo-
her 1:0-Führung. Im 
zweiten Durchgang 
packte unser Team 
eine ganze Schippe 
drauf. „Da haben 
es die Mädels rich-
tig gut gemacht“, 
schwärmte Will-
mann von dem Auf-
tritt. Sein einziger 
Kritikpunkt: „Wir 
haben es versäumt, 
das dritte Tor zu 
erzielen und damit 
den Deckel frühzei-

tig drauf zu machen.“ Das zweite Tor erzielte Pau-
line Pfeiff er in der 46. Minute, danach vergab der 
FSV Gütersloh mehrere gute Chancen.

FSV Gütersloh U16: Fahrmeyer – Rödel (60. 
Krahner), Rehpöhler, Stienhans, Burstein – 
Micic (57. Bremke), Combrink, Latton (60. 
Bayhan), Hölter, Ludwig – Pfeiff er.

Doppeltorschützin Pauline Pfeiffer.



Technologieführer sucht Talente: 
Ausbildung und Studium bei Beckhoff
Als Spezialist für PC-basierte Steuerungstechnik entwickelt Beckhoff Automation mit über 5.600 Mitarbeitern in 
75 Ländern Automatisierungstechnologie für die Industrie, die Gebäudeautomation und die Show- und Bühnentechnik. 

Elektroniker, Fachinformatiker oder lieber in Richtung Mechatronik/Automatisierung? Mit einer Ausbildung oder einem 
Studium bei Beckhoff schaffst du die Grund  lage für deinen Traumjob. In unserer einzigartigen Unternehmenskultur kannst 
du dich so richtig wohlfühlen und gleichzeitig voll durchstarten. Hier trifft die persönliche, familiäre Atmosphäre eines 
inhabergeführten ostwestfälischen Unternehmens auf die wirtschaftliche Sicherheit und Dynamik eines Global Players.

Acht Ausbildungs-
berufe (m/w/d):
  Elektroniker für 
Automatisierungstechnik
Elektroniker für Betriebstechnik

  Elektroniker für Geräte und Systeme
  Industrieelektriker Fachrichtung   
Geräte und Systeme
Mechatroniker
Fachinformatiker für 
Anwendungsentwicklung
Fachkraft für Lagerlogistik
Industriekaufleute

Schülerpraktikum:
Du hast dich schon immer 
gefragt, was ein Elektroniker 
macht, welche kaufmännischen 
Prozesse es in einem internatio-
nalen Industrieunternehmen gibt 
oder wie der Arbeitsalltag einer 
Ingenieurin aussieht? Bei Beckhoff 
kannst du in einem technischen 
oder kaufmännischen Praktikum 
herausfinden, welcher Beruf dir 
gefällt. 

Fünf praxisintegrierte 
Studiengänge 
(m/w/d):

Mechatronik/Automatisierung
Wirtschaftsingenieurwesen
Product-Service Engineering
Digitale Technologien
Digitale Logistik

Alles zur 
Ausbildung 
bei Beckhoff

Weitere Infos 
zu unseren 
Studiengängen

Praktikum und 
Berufsorientierung 
bei Beckhoff


